
Stadt Billerbeck Billerbeck, 5. September 2006
 

Sitzungsvorlage 
 

für den Umwelt- und Denkmalausschuss 
  
Datum: 12.09.2006 
 
 
TOP: 2 öffentlich 
 
 
 

Betr.: Reaktivierung des Wildgarten Berkelaue 
  
Bezug:  
 
 
Höhe der tatsächl./voraussichtlichen Kosten:       
 
Finanzierung durch Mittel bei der HHSt.:        
Über-/außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von Euro:       
Finanzierungs-/Deckungsvorschlag:       
 
 

 Beschlussvorschlag:   Beschlussvorschlag für den Rat: 
 
Die Stadt unterstützt die Initiative des IBP auf Reaktivierung des „Wildgarten Berke-
laue.“ 
 
 
Sachverhalt: 
 
Mitte der 80er Jahre wurde auf Initiative von Herrn Rusch als Vertreter des Natur-
schutzbundes in Billerbeck der „Wildgarten Berkelaue“ angelegt.  
 
Das Projekt fand damals große Zustimmung und wurde mit Hilfe einer Landesförde-
rung durch die Stadt in Zusammenarbeit mit Herrn Rusch realisiert und anschließend 
einige Zeit durch Herrn Rusch mit dem Naturschutzbund gepflegt.  
 
Der Aufwand war enorm, sodass mit der Zeit das Areal immer weniger gepflegt wur-
de und schließlich seitens der Stadt nur noch die Wegeführungen erhalten werden 
konnten. Notwendige Maßnahmen zur Erhaltung der Verkehrssicherheit wurden 
durchgeführt.  
 
In Gesprächen mit dem IBP äußerte dieser sein Interesse an der Anlegung und Un-
terhaltung einer Gartenanlage in Billerbeck. Seitens der Verwaltung wurde der Wild-
garten Berkelaue ins Gespräch gebracht.  
Der IBP möchte sich dieser Aufgabe annehmen, den Wildgarten Berkelaue reaktivie-
ren und längerfristig erhalten und pflegen.  
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Seitens der Verwaltung wurde ein Gespräch mit Herrn Althoff und Herrn Rusch ge-
führt, um auch die damaligen Ideen von Herrn Rusch mit in die neue Planung einzu-
binden.  
 
Die Umsetzung soll durch den IBP erfolgen, wobei die Stadt mit dem Bauhof bei Be-
darf hilfreich zur Seite stehen soll.  
Der IBP erarbeitet zurzeit die Planung und wird diese in der Sitzung vorstellen. 
Eine Kopie der damaligen Planung ist als Anlage dieser Vorlage beigefügt.  
 
Aus Sicht der Verwaltung wird die Initiative des IBP außerordentlich begrüßt.  
 
i. A.  
 
 
Gerd Mollenhauer       Marion Dirks 
Fachbereichsleiter    Bürgermeisterin 
 
 
 
 
Anlagen: 
Planentwurf aus den 80er Jahren 
 
 


